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Wohnhaus in halboffener Bebauung, mit Einfriedung und Vorgarten; Putzfassade, baugeschichtlich von 
Bedeutung

Kurzcharakteristik

30. 5. 1923 Antrag von Architekt Johannes Koppe auf Bau eines Einfamilienhauses für den Arzt Izsó 
Hoffmann. Als Kopfbau einer Reihe von zusammenhängenden Häusern mit der Schmalseite zur Straße. Ein 
eingeschossiger Eckerker vermittelt zur Ostseite, an der sich der Haupteingang mit Freitreppe befindet. Er 
führt zu einer zentralen Diele mit Treppe zu den Privaträumen im Obergeschoß. Von einem dahinter 
liegenden Separateingang im seitlichen Vorbau waren die Praxisräume zugänglich. Die Fassade zeigt die 
zeitgemäßen art-déco- Formen vor allem im Dachausbau und der Ornamentik der Gurtgesimse, die das 
Obergeschoss einfassen. Farbige Klappläden vor gelblichem Putz und Pflanzenbewuchs vervollständigten 
das Fassadenbild.
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